

  

    [image: ]


  




  





  




  Rainer Nemayer




  Die Welt, das Leben.




  [image: ]





  Informationen und Lösungsvorschläge.




  





  © 2013 Rainer Nemayer




  Auflage 9c




  Umschlaggestaltung, Illustration: Rainer Nemayer 




  Lektorat, Korrektorat: Rainer Nemayer, Microsoft Word 




  Verlag: Rainer Nemayer Granada Spain 




  http://lulu.com 




  ISBN: 978-1-4709-6180-0




  E-Book Distribution: XinXii


  http://www.xinxii.com
[image: logo_xinxii]





  Das Werk, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt.




  Jede Verwertung ist ohne Zustimmung des Verlages und des Autors unzulässig. Dies gilt insbesondere für die elektronische oder sonstige Vervielfältigung, Übersetzung und Verbreitung.




  Vorwort.




  Dieses Buch ist eine Zusammenfassung von verschiedenen Artikeln, die ich bereits in verschiedenen Medien veröffentlicht habe.




  Es sind aber auch neue und erweiterte Beiträge vorhanden.




  Wir alle bewegen uns seit Generationen auf eingefahrenen Gleisen, die entweder im Kreis oder in das Nichts führen.




  Wir sind gefangen von Erziehung, Überlieferungen und vielen mehr.




  Wir nehmen vieles hin, ohne darüber nachzudenken ob Dieses logisch und richtig ist.




  Durch eine Unzahl von unnötigen Vorschriften und Gesetzen geht langsam der letzte Rest unserer persönlichen Freiheit verloren.




  Sicher, in jeder Gesellschaft sind Regeln und Vorschriften nötig.




  Dieses darf aber nicht übertrieben werden.




  Viele dieser Gesetze sind unnötig und schränken unsere Freiheit ohne einen vernünftigen Grund ein.




  Viele leben um zu arbeiten statt umgekehrt.




  Weltanschauungen werden anerzogen und basieren oft nicht auf der eigenen Meinung.




  Dieses und Vieles mehr ist gegen jede Vernunft.




  In meinen Buch weise ich auf diese Mängel hin. Neben viel Information, zeige ich hier die Zusammenhänge auf. Auch eine mögliche Erklärung für viele Dinge ist hier enthalten.




  Sie stimmt, mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit.




  In Politik und Wirtschaft finden Sie hier auch Lösungen zu aktuellen Problemen.




  Hierzu gehört auch das Bildungssystem, Auch Lösungen zu aktuellen Problemen finden Sie in diesem Buch und auch einiges mehr.




  Persönliche Freiheit und ihre Einschränkungen sowie das Thema Sexualität sind auch wichtig.




  Unterdrückung ist auch ein wichtiges Thema.




  Sicher, Sie werden in einigen Punkten nicht meiner Meinung sein.




  Aber mein Buch bringt Sie vielleicht dazu, selber zu denken. Ich finde es auch gut, sich an den folgenden Grundsatz zu halten: 




  1. Die Freiheit des Einzelnen ist unser wichtigstes Gut.




  2.Politische Entscheidungen müssen nach Zweckmäßigkeit, ohne Bevorzugung jeglicher Interessengruppen getroffen werden.




  3.Bei wichtigen Entscheidungen muss eine Volksabstimmung erfolgen. Bei Dieser ist allerdings mindestens eine Mehrheit von mindestens 75% erforderlich, weil sonst Radikale und Interessengruppen das Ergebnis beeinflussen.




  4.Gesetze und Vorschriften, müssen auf ein für Ordnung und Sicherheit notwendiges Minimum beschränkt werden. Sie dürfen nicht von Weltanschauungen oder Interessengruppen beeinflusst werden.




  5.Kein Staat hat das Recht, Menschen zu verletzen oder zu töten.




  Ausnahme: Notwehr und Schutz der Grundrechte und des Staates und seiner Bürger, sowie zur Verhinderung von Gefahrensituationen und bei allen Dingen, die gegen diesen Grundsatz verstoßen. So lange hierdurch anderen Personen oder der Allgemeinheit kein Schaden entsteht, stehen die Interessen des Einzelnen vor denen der Allgemeinheit.




  6.Es darf Kindern keine Religion oder ähnliches aufgezwungen werden. Dieses kann dauerhafte Schäden erzeugen (z. B. religiöse Fanatiker). Besser ist es, diesen Grundsatz und eventuell die im Kapitel Religion angegebenen Punkte als Erziehungsmaßregeln zu nehmen.




  7.Jeder Mensch hat das Recht in jeden Land der Erde zu Leben, seinen Lebensunterhalt zu verdienen, so weit er bereit ist, sich die Sitten und Gesellschaftsordnung des Landes anzupassen, so weit sie mit diesen Grundsatz zu vertreten sind.




  9.Jeder hat das Recht, auf die Religion und Weltanschauung seiner Wahl. Diese darf allerdings nicht durch Gesellschaft oder Erziehung aufgezwungen werden, sondern auf eigener Überzeugung beruhen.




  Er darf Andere allerdings nicht damit gegen ihren Willen belästigen.




  Jesus, Mohammed und alle anderen Gründer der großen Religionen wollten es so, und nicht dass Menschen zu ihrer Anschauung gezwungen werden, in ihren Namen Kriege geführt werden und Morde geschehen.




  Nachsatz:




  Viele Probleme werden sich von selber lösen, wenn die Menschen begreifen würden, das ihre Lebensform keine Sonderstellung auf diesen Planeten hat, sondern nur eine von vielen ist, die alle gleichberechtigt sind.




  Das Verhalten jeder Lebensform ist programmiert, auch das des Menschen. Dieses ist auch bei Vorschriften und Gesetzen zu beachten.




  Die Sache mit der Krone der Schöpfung ist, grob gesagt: QUATSCH.




  Politik und Wirtschaft.




  Gibt es die ideale Regierung?




  Die Antwort lautet nein.




  Die ideale Regierung müsste jeden gerecht werden.




  Das ist leider nicht möglich.




  Im Prinzip sind in demokratischen Staaten mit freien Wahlen nicht viele Veränderungen nötig.




  Allerdings muss es die Möglichkeit geben jede Entscheidung, jede Vorschrift und jedes Gesetz durch Volksabstimmung zu kippen.




  Es ist ein Ding der Unmöglichkeit, dass eine Regierung gewählt wird und dann die nächsten Jahre alles entscheiden kann.




  Da es leider die Erscheinung gibt, dass nur wenige Personen zur Volksabstimmung gehen, ist hier eine Mehrheit von mindestens 75 %




  erforderlich.




  Fanatiker oder Ähnliche gehen meist zu fast 100 % zur Abstimmung und würden sonst zu falschen Ergebnissen führen.




  Es gibt auch noch eine bessere Lösung: Die Anzahl aller Wahlberechtigten, inklusive der Personen die nicht zur Volksabstimmung gehen, ist 100%.




  Die Ergebnisse werden aus dieser Zahl errechnet.




  Hier ein Beispiel:




  Bei einer Volksabstimmung wählen 60%.




  Es gibt 1000 000 Wahlberechtigte.




  450 000 Stimmen mit Ja.




  150 000 Stimmen mit Nein.




  Ergebnis: 45% Ja.




  15% Nein.




  40% haben nicht abgestimmt.




  In diesem Beispiel hat Ja gewonnen.




  Stimmen 35% mit Ja und 25% mit nein haben die Nichtwähler mit 40% die Mehrheit.




  Die Abstimmung ist gescheitert und hat keine Wirkung.




  Es sind auch folgende Verbesserungen nötig:




  Angefangene Projekte sollten auch nach einem Regierungswechsel beendet werden.




  Die Trennung von Religion und anderen Interessengruppen, sollte bei wichtigen politischen Entscheidungen selbstverständlich sein.




  Sicher, andere totalitäre und von Religionen geprägte Regierungen missachten jedes Recht auf Freiheit.




  Leider ist es in manchen Fäl en nur möglich, sich zu arrangieren.




  Hier kann man nur auf die weitere Entwicklung hoffen.




  Hier ein Beispiel:




  Der Krieg in Afghanistan dauert jetzt schon eine lange Zeit.




  Es ist ein Krieg und kann auch nicht als humanitäre Hilfe deklariert werden.




  Er macht enorme Kosten.




  Zu gewinnen ist er nicht.




  Hier einige ganz einfache Gründe: Der Islam ist eine der großen Weltreligionen. Er hat viele Millionen überzeugte Anhänger.




  Hierzu gehören auch die Extremisten, wie die Anhänger von Osama bin Laden und auch die Taliban.




  Auch nach dem Tod von Osama bin Laden, trifft Dieses auf seine Nachfolger zu.




  Diese Gruppen, die wir als Terroristen bezeichnen, leben ihre Art des Islam, nach ihren Glauben und ihren Regeln.




  Ohne eine große Zahl von Anhängern könnten sie keinen Krieg, der offensichtlich auch von Erfolgen über die internationalen Einsatzkräfte geprägt wird, führen.




  Solange ein großer Teil der Bevölkerung auf ihrer Seite ist, ist es keiner Seite möglich, den Krieg zu gewinnen.




  Und wenn doch?




  Der Teil der Bevölkerung mit extrem islamischer Einstellung würde weiter existieren.




  Es wäre nur durch Unterdrückung und Verfolgung zu kontrollieren.




  Ist Dieses ein erstrebenswertes Ziel, welches Opfer und Geld kostet?




  Es gibt nur eine Lösung:




  Wahlen unter Einbeziehung der extremen Gruppen.




  Hier kann die Bevölkerung entscheiden, wie die Weichen für die Zukunft gestellt werden.




  Haben die Taliban eine Mehrheit bei den Wahlen, ist es der Wille der Bevölkerung und das Land wird von ihnen regiert.




  Ist ein starker regionaler Unterschied gegeben, bin ich für eine Teilung des Landes.




  Ich bin auch dafür, mit den extremen Gruppen ein Gespräch zu führen. Nur so ist es möglich, die Spirale der Gewalt zu beenden.




  Auch für die andere Seite sind zahlreiche Opfer gegeben. Auch sie können den heiligen Krieg, auch wenn ihr Glaube es ihnen vorschreibt, niemals mehr gewinnen. Hier ist auf beiden Seiten der Respekt vor der Meinung der anderen Seite gefragt.




  Wirtschaft.




  Diese Themen hängen auch mit dem Kapitel "Politik" zusammen.




  Die Zentrale Frage ist, was kann man noch unternehmen um die Situation zu retten? Welche Kosten sind zu Hoch oder unnötig?




  Ich werde mit diesem Artikel, bei vielen Menschen anecken. Aber wenn man darüber nachdenkt, kommt man zu den gleichen Ergebnissen.




  Fange ich von ganz vorne an.




  Die ersten Jahre.




  Ein Erziehungsgeld nach der Geburt eines Kindes finde ich in Ordnung.




  Aber muss danach Kindergeld, wie es in vielen Ländern üblich ist, bezahlt werden?




  Nur an Empfänger von Sozialhilfe.




  Bei anderen Familien verdienen die Eltern das nötige Geld, um für ihre Kinder zu sorgen.




  Es genügen Steuererleichterungen.




  Eine Voraussetzung hierfür ist die Einführung von Mindestlöhnen.
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